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Der Arbeits- und Ausbildungsmarkt in Gelsenkirchen und Bottrop  
im Juli 2025 
Arbeitslosigkeit im Bezirk der Agentur für Arbeit Gelsenkirchen gestiegen 

 

Gelsenkirchen 
 
„Am ersten August beginnen bereits viele Jugendliche ihre Berufsausbildung. Doch es ist 
noch nicht zu spät, sich für einen Ausbildungsplatz zu entscheiden.“, erklärt Annette Hölter-
mann, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Gelsenkirchen. „Ju-
gendliche, die noch unsicher sind, wie es nach den Ferien weitergehen soll, sind herzlich 
eingeladen, sich bei unseren Fachleuten aus der Berufsberatung Rat zu holen. Derzeit gibt 
es noch 640 freie Ausbildungsplätze. Falls der Wunschberuf noch nicht realisiert werden 
konnte ist es sinnvoll, auch alternative Berufsmöglichkeiten kennenzulernen. Ich möchte auch 
die Unternehmen bitten, uns noch offene Ausbildungsstellen zu melden, falls das noch nicht 
geschehen ist. Es kommt auf jeden einzelnen Ausbildungsplatz an. Denn Ausbildung ist eine 
wesentliche Grundlage, um den Fachkräftebedarf der Zukunft zu sichern und die Wettbe-
werbsfähigkeit der Betriebe zu erhalten.“ 
 
Die Arbeitslosigkeit ist Gelsenkirchen im Juli 2025 gestiegen. 20.955 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 465 Personen mehr (2,3 Prozent) als im Juni und 796 Personen bzw. 3,9 Prozent mehr als 
vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug 15,3 Prozent und lag mit 0,3 Prozentpunkten über dem 
Vormonatsniveau. Vor einem Jahr lag sie bei 14,9 Prozent. 
 
Die Zahl der jüngeren Arbeitslosen ist im Vergleich zum Vormonat gestiegen. Im Berichtsmonat 
waren 2.071 junge Frauen und Männer im Alter von unter 25 Jahren arbeitslos gemeldet (+113). Das 
waren 162 mehr als im Juni 2024 (+8,5%). 559 Jugendliche entfielen auf die Arbeitsagentur (+92 zum 
Vormonat), 1.512 junge Frauen und Männer wurden durch das Jobcenter Gelsenkirchen betreut (+21 
zum Vormonat und +113 zum Vorjahr). 
 
Im Rechtskreis SGB III (Agentur für Arbeit) lag die Arbeitslosigkeit bei 4.349 Personen (254 Perso-
nen mehr als im Vormonat und 410 Personen mehr als vor einem Jahr). Im Rechtskreis SGB II 
(Jobcenter) waren 16.606 Arbeitslose registriert (211 Personen mehr als im Vormonat und 386 Per-
sonen mehr als im Vorjahr).   
 
Im vergangenen Monat meldeten sich insgesamt 3.605 Personen arbeitslos. Davon kamen 980 Per-
sonen direkt aus Erwerbstätigkeit. 3.159 Menschen beendeten ihre Arbeitslosigkeit, davon nahmen 
683 eine Erwerbstätigkeit auf. 
 
Die tatsächliche Unterbeschäftigung für Gelsenkirchen lag im Juni bei 25.547 Personen, 196 mehr 
als im Vormonat. Die Unterbeschäftigungsquote beträgt aktuell 18 Prozent. Gegenüber Juni 2024 
hat die Unterbeschäftigung um 196 Personen zugenommen. 
 
284 Stellen wurden im Juli neu gemeldet (1 mehr als im Vormonat und 11 mehr als vor einem Jahr). 
Die meisten freien Stellen gibt es aktuell in den Branchen sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen, 



 
 

       

 

öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung, Gesundheits- und Sozialwesen, freiberufli-
che, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen, Handel Instandhaltung und Reparatur von 
Kfz, Verarbeitendes Gewerbe. Aktuell befanden sich damit 1.517 freie Stellen im Bestand der Ar-
beitsagentur. 
 

Ausbildungsmarkt 
 
Gelsenkirchen waren bis Juli insgesamt 1.682 Interessierte als Bewerber*innen für eine Ausbildungs-
stelle oder ein duales Studium bei der Berufsberatung gemeldet.  
 
Von den 1.682 Bewerber*innen waren zahlenmäßig 37 Personen (2 Prozent) mehr als im Juli 2024 
gemeldet. Davon suchen aktuell 685 Bewerber*innen aktiv nach einer Ausbildung oder einem dualen 
Studium. Alle anderen Bewerber*innen haben sich bereits für ein Angebot entschieden oder eine an-
dere Alternative für sich gefunden. 

 
Diese Jugendlichen suchen schwerpunktmäßig noch eine Ausbildung bzw. ein duales Studium als: 
Kfz-Mechatroniker/in - PKW-Technik, Kaufmann/-frau - Büromanagement, Verkäufer/in, Anlagenme-
chaniker/in - Sanitär-/Heiz.-Klimatechnik, Medizinische/r Fachangestellte/r, Chemikant/in, Elektroni-
ker/in- Energie-/Gebäudetechnik, Maler/Lackierer - Gestaltung/Instandhaltung, Friseur/in und Fachin-
formatiker/in - Systemintegration. 
 
Die regionalen Unternehmen haben bisher 1.159 Ausbildungs- und duale Studienplätze gemeldet 
(245 Stellen bzw. 27 Prozent mehr als vor einem Jahr). Rein rechnerisch kommen damit auf 100 
Stellen 147 Bewerber*innen.  Aktuell sind 446 Ausbildungs- und duale Studienplätze frei, vor allem in 
den Berufen Verkäufer/in, Kaufmann/-frau im Einzelhandel, Kaufmann/-frau - Büromanagement, 
Bankkaufmann/-frau und Gärtner/in - Garten- und Landschaftsbau. 
 

Bottrop 
 
Die Arbeitslosigkeit ist Bottrop im Juli 2025 gestiegen. 5.266 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 
166 Personen mehr (3,3 Prozent) als im Juni und 177 Personen bzw. 3,5 Prozent mehr als vor einem 
Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug 8,5 Prozent und lag mit 0,3 Prozentpunkten über dem Vormonats-
niveau. Vor einem Jahr lag sie bei 8,2 Prozent. 
 
Mit aktuell 485 arbeitslosen Personen unter 25 Jahren stieg der Wert im Vergleich zum Vormonat 
um 49. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es einen Anstieg um 13 Personen. 174 Jugendliche 
entfielen auf die Arbeitsagentur (+23). 311 junge Frauen und Männer wurden durch das Jobcenter 
Arbeit für Bottrop betreut (+26). 
 
Im Rechtskreis SGB III (Agentur für Arbeit) lag die Arbeitslosigkeit bei 1.636 Personen (104 Perso-
nen mehr als im Vormonat und 127 Personen mehr als vor einem Jahr). Im Rechtskreis SGB II 
(Jobcenter) waren 3.630 Arbeitslose registriert (62 Personen mehr als im Vormonat und 50 Personen 
mehr als im Vorjahr). 
 
Im vergangenen Monat meldeten sich insgesamt 1.020 Personen arbeitslos. Davon kamen 319 Per-
sonen direkt aus Erwerbstätigkeit. 858 Menschen beendeten ihre Arbeitslosigkeit, davon nahmen 247 
eine Erwerbstätigkeit auf. 
 
Die Unterbeschäftigung für Bottrop lag im Juni bei 6.532 Personen, 61 mehr als im Vormonat und 
15 weniger als im Vorjahresmonat. Die Unterbeschäftigungsquote beträgt aktuell 10,3 Prozent. 
 
123 Stellen wurden im Juli neu gemeldet (5 weniger als im Vormonat und 3 weniger als vor einem 
Jahr). Die meisten freien Stellen gibt es aktuell in den Branchen sonstige wirtschaftliche Dienstleis-



 
 

       

 

tungen, Kunst, Unterhaltung und Erholung, Gesundheits- und Sozialwesen, Verkehr und Lagerei, öf-
fentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung, Handel Instandhaltung und Reparatur von 
Kfz. Aktuell befanden sich damit 724 freie Stellen im Bestand der Arbeitsagentur. 
 

Ausbildungsmarkt 
 
Bottrop waren bis Juli insgesamt 522 Interessierte als Bewerber*innen für eine Ausbildungsstelle oder 
ein duales Studium bei der Berufsberatung gemeldet. 
 
Von den 522 Bewerber*innen waren zahlenmäßig 5 Personen (0,9 Prozent) weniger als im Juli 2024 
gemeldet. Davon suchen aktuell 161 Bewerber*innen aktiv nach einer Ausbildung oder einem dualen 
Studium. Alle anderen Bewerber*innen haben sich bereits für ein Angebot entschieden oder eine an-
dere Alternative für sich gefunden. 
 
Diese Jugendlichen suchen schwerpunktmäßig noch eine Ausbildung bzw. ein duales Studium als: 
Medizinische/r Fachangestellte/r, Verkäufer/in, Kaufmann/-frau - Büromanagement, Fachinformati-
ker/in - Systemintegration, Maler/Lackierer - Gestaltung/Instandhaltung, Friseur/in, Elektroniker/in- 
Energie-/Gebäudetechnik, Anlagenmechaniker/in - Sanitär-/Heiz.-Klimatechnik, Fachinformatiker-An-
wendungsentwicklung und Chemikant/in. 
 
Die regionalen Unternehmen haben bisher 462 Ausbildungs- und duale Studienplätze gemeldet (62 
Stellen bzw. 16 Prozent mehr als vor einem Jahr). Rein rechnerisch kommen damit auf 100 Stellen 
114 Bewerber*innen.  Aktuell sind 194 Ausbildungs- und duale Studienplätze frei, vor allem in den 
Berufen Verkäufer/in, Kaufmann/-frau im Einzelhandel, Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r, Medi-
zinische/r Fachangestellte/r und Kfz-Mechatroniker/in - PKW-Technik. 

 
 

So erreichen Sie uns für Beratungsanfragen: 

 
Telefonisch:  
Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr 
Service-Hotline    0800/ 4 5555 00 
Kostenlose Hotline für Arbeitgeber 0800/ 4 5555 20  
 
per Mail:  

Bottrop.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de 

Gelsenkirchen.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de 
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